
 

 

 

 

 

 

 

MONTAG, 13. MÄRZ 2017 

Vormittags steht eine Sitzung des Verwaltungsrates der Sparkasse Elmshorn auf mei-

nem Terminkalender. Diesmal befassen wir uns u.a. mit dem Jahresabschluss. 

Danach spreche ich mit Elmshorns Bürgermeister Volker Hatje noch über die Haushalts-

situation der Stadt. Dazu hat es einige aufgeregte Presseartikel gegeben, weil die Kom-

munalaufsicht Kredite in Höhe von 19,5 Euro nicht genehmigt hat. Stattdessen solle 

Elmshorn das Defizit abbauen, dass die Stadt seit Jahren aufgebaut hat.  

Abends trifft sich unser Elmshorner Stadtfraktionsvorstand im Rathaus. Auch hier spre-

chen wir über den Haushalt, aber auch über den Neubau des Rathauses. 

DIENSTAG, 14. MÄRZ 2017 

Heute tagen wieder die Fraktionsgremien im Kieler Landeshaus. Wir bereiten die letzte 

Landtagssitzung vor. Wie schnell die fünf Jahre rumgegangen sind!  

Auf der Tagesordnung der kommenden Landtagssitzung stehen 71 Themen. Dann wird 

auch der Abschlussbericht des Friesenhof-Untersuchungsausschusses diskutiert wer-

den. Er ist übrigens mehr als 1000 Seiten stark… 

Ich fahre heute ausnahmsweise etwas früher nach Hause, weil Hamburgs Bürgermeis-

ter Olaf Scholz zu Besuch kommt, um mich beim Wahlkampf zu unterstützen. Die  

Veranstaltung im Haus 13 ist gut besucht – ich bin ganz zufrieden. 

Abend erreichen mich noch gute Nachrichten: Die Elmshorner Politik hat sich doch noch 

mit der Kommunalaufsicht zum Haushalt einigen können. 

MITTWOCH, 15. MÄRZ 2017 

Ich bin gemeinsam mit unserem MdB Ernst Dieter Rossmann und dem örtlichen Frakti-

onsvorsitzenden Ulli Lenk zum Frühstück in der neuen ASB-Geschäftsstelle in Elmshorn 

eingeladen. Bei unserem Treffen geht es um praktische Probleme der Pflege, Fachkräfte-

mangel und die Betreuung von Todkranken und Sterbenden. Besonders beeindruckt 

sind wir vom „Wünschewagen“ - ein Angebot, mit dem schwerkranken Menschen ein 

Herzenswunsch erfüllt werden kann. Und das überwiegend ehrenamtlich und spenden-

finanziert - ein großartiges Projekt. 

Am Nachmittag fahre ich nach Neumünster zum Marie-Juchacz-Empfang der Arbeiter-

wohlfahrt. Die Frauenrechtlerin wurde am 15. März 1879 geboren und war die erste Ab-

geordnete, die am 19. Februar 1919 vor der Weimarer Nationalversammlung sprach. Erst 

drei Monate zuvor, im November 1918, hatte die Frauenbewegung das Frauenwahlrecht 

in Deutschland durchgesetzt. Am 13. November 1919 rief Marie Juchacz die Arbeiter-

wohlfahrt ins Leben. Nach ihrer Flucht vor den Nationalsozialisten hat sie die Idee der 

„Selbsthilfe der Arbeiterschaft“ sogar in den Vereinigten Staaten verwirklicht – als „Hilfe 

für die Opfer des Nationalsozialismus“. 

Abends ist Ortsvorstandssitzung in Elmshorn. 
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DONNERSTAG, 16. MÄRZ 2017 

Mal wieder vertrete ich im Finanzausschuss. Es geht unter anderem um 

den Verkauf einer Liegenschaft.  

Dann erfahren wir die Umfragewerte: 55 % der Schleswig-

HolsteinerInnen wünschen sich eine SPD-geführte Landesregierung. 

Torsten Albig würde bei einer Direktwahl von jedem Zweiten zum 

Ministerpräsidenten gewählt. Der konservative Mitbewerber kommt 

lediglich auf 21 %. 55 % der Menschen in unserem Land kennen ihn gar 

nicht. Mir zeigt das: Politik, die nur meckert und skandalisiert, zahlt sich 

nicht aus. 

Nachmittags habe ich in Sachen Zugfahren mal wieder richtig Pech. 

Deshalb verpasse ich den Termin mit Minister Meyer in Horst zum 

Thema Grenzweg. 

FREITAG, 17. MÄRZ 2017 

Heute habe ich einen tollen Termin in Seesters Grundschule: Ich darf 

eine Stunde Plattdeutsch-Unterricht in der 2. Klasse begleiten! Gelernt 

habe ich übrigens auch etwas: Platt kennt keine Rechtschreibung.  

Dann fahre ich nach Elmshorn zur Kreisverwaltung. Hier habe ich einen 

Termin mit der neuen Denkmalpflegerin. Auch das Thema jüdischer 

Friedhof in Elmshorn kommt zur Sprache. 

Nachmittags – bei heftigem Sturm – bin ich am SPD-Infostand in 

Elmshorn-Hainholz dabei – wir werden fast weggeweht! 

Dann fahre ich gleich weiter nach Kölln-Reisiek. Gemeinsam mit MdB 

Ernst Dieter Rossmann spreche ich mit Gemeindevertretern der SPD 

Kölln-Reisiek. Wir reden unter anderem über die Finanzausstattung der 

Gemeinde und über den Bedarf an Krippenplätzen.  

Den Abschluss des Tages bildet der Salvatorabend in der Marseille-

Kaserne in Appen. 

SAMSTAG, 18. MÄRZ 2017 

Heute habe ich private Termine. 

SONNTAG, 19.MÄRZ 2017 

Sechs Wochen vor der Wahl ist Wahlkampfauftakt mit allen Kandida-

tInnen im Uetersener TAPS. Wir schauen uns auch die Rede von Martin 

Schulz vom Bundesparteitag an. Anschließend trifft sich noch die Wahl-

kampfgruppe. 

Und dann kann ich auch noch zum Schwimmen... 


